
   

      
  
    

  

  
        
     

               
  

         
       

            
         
        

 
       
 
     
 

 


11 61 17
      
     

           
         
       

    
    
  
      
       



 



 
 

Mitteilungsblatt 03
Donnerstag, 04.02.2016

Bürgerinformation
Schnelles Internet für Hugsweier
Die Gemeinde Hugsweier hat nun einen schnelleren Anschluss 
an die weltweite Datenautobahn erhalten. Die Deutsche Telekom 
wird das neue ausgebaute Breitbandnetz im März in Betrieb neh-
men.
Ca. 650 Haushalte profitieren von den neuen leistungsfähigen 
Internet-Anschlüssen. Die Geschwindigkeit der Übertragung er-
reicht je nach Entfernung zum Schaltgehäuse bis zu 100 Mega-
bit pro Sekunde (MBit/s).

Was für Kunden wichtig ist – Bürgerveranstal-
tung am 02.03.2016
Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von allein in die 
Haushalte. Die Kunden müssen aktiv werden. Die Telekom bietet 
interessierten Bürger eine Informationsveranstaltung an. 
Die Veranstaltung beginnt am Mittwoch, den 02. März um 19:30 
Uhr im Sportheim in der Schutterlindenberghalle Hugsweier (Am 
Schulgarten 1).
Dort stehen Mitarbeiter der Telekom allen Kunden vor Ort zur 
Verfügung, um das schnelle Internet direkt zu beauftragen. 

Wichtig: Für bereits bestehende Anschlüsse erfolgt keine au-
tomatische Anpassung der Geschwindigkeit. Auch diesen Kun-
den steht das Vertriebsteam mit Rat und Tat beiseite. Oder man 
prüft unter www.telekom.de/verfuegbarkeit, welche Produkte 
an der eigenen Adresse möglich sind. Auch wer bereits einen 
DSL-Anschluss von der Telekom hat, kann die höheren Internet-
geschwindigkeiten nutzen. Ein Anruf bei der kostenfreien Hotline 
0800 330 1000 genügt.
Die Deutsche Telekom freut sich auf zahlreiche Besucher!

Straßensperrung und überörtliche 
Umleitung 
anlässlich des Nacht-/Fackelumzugs in Schut-
tern
Anlässlich des Nacht-/Fackelumzugs der Narrenzunft Kruttstum-
pe Schuttern e.V. ist die Schutterner Hauptstraße (L 118) im 
Umfeld der Veranstaltung am Freitag, 05.02.2016 von 17.30 Uhr 
bis ca. 21.30 Uhr voll gesperrt. Im Bereich der Sperrung gilt ein 
absolutes Halte-verbot.
Der Verkehr wird überörtlich umgeleitet.
Von Offenburg bzw. Friesenheim kommend erfolgt die Umleitung 
über die Bundesstraße 3 (B 3) nach Niederschopfheim. Von Nie-



derschopfheim aus wird über die Ichenheimer Straße (K 5332) 
und die Ortenaustraße (K 5339) zunächst nach Schutterzell um-
geleitet. Von Schutterzell aus im weiteren Verlauf über die Kür-
zeller Straße bzw. Schutterzeller Straße (K 5367) nach Kürzell.

Von Hugsweier kommend führt die Umleitung über die Hugs-
weierer Hauptstraße (K 5339) in Richtung Bundesstraße 3 (B3) 
und über die B3 nach Friesenheim sowie im weiteren Verlauf 
über Friesenheim, Niederschopfheim und Schutterzell nach Kür-
zell.
Die Umleitungsstrecken sind jeweils in beide Fahrtrichtungen 
ausgeschildert.

Wegfall von Bushaltestellen
Auf Grund des Nacht-/Fackelumzugs und der damit verbunde-
nen Vollsperrung der Schutter-ner Hauptstraße wird der Wegfall 
von Bushaltestellen in Schuttern notwendig. Nachfolgende Bus-
haltestellen werden am Freitag, 05.02.2016 nur wie folgt ange-
fahren:
Bushaltestelle „Schuttern Rathaus“
Linie 104 (Ringverkehr 1):  letzter Bus um 17.30 Uhr
Linie 104 (Ringverkehr 2):  letzter Bus um 17.33 Uhr
Linie 109 (Lahr – Kürzell):  letzter Bus um 17:34 Uhr
Die Bevölkerung wird um Beachtung und Verständnis gebeten!!!

Hemdglunkerumzug und Rathausstürmung am 
Donnerstag, 04.02.2016
Bereits am Donnerstag, 04.02.2016 findet in Schuttern der 
Hemdglunkerumzug mit anschließender Rathausstürmung statt. 
Die Bushaltestelle „Schuttern Rathaus“ wird daher ab 17.00 Uhr 
für die Busse von Friesenheim nach Lahr (Linie 104) an das 
Gasthaus Prinzen und für die Busse von Kürzell nach Lahr (Linie 
109) an die Bäckerei Baumert verlegt.
Die Bevölkerung wird um Beachtung und Verständnis gebeten!!!

Mitgestaltung des Lahrer Sommerferi-
enprogramms
Vereine, Institutionen, Firmen und Privatperso-
nen gesucht
Ferien daheim sind langweilig? Nicht in Lahr! Denn auch in die-
sem Jahr soll das Sommerferienprogramm dafür sorgen, dass 
alle Lahrer Kinder und Jugendliche abwechslungsreiche, interes-
sante und spannende Ferien erleben. Das Kinder- und Jugend-
büro gibt für die Sommerferien 2016 wieder ein Programmheft 
mit verschiedenen Angeboten für Kinder und Jugendliche zum 
Thema Sport, Spiel, Spannung, Erlebnis, Natur und „Blick hinter 
die Kulissen“ heraus. Da es in Lahr eine große Nachfrage nach 
diesen Angeboten gibt, braucht die Stadt Unterstützung. Alle 
Vereine, Institutionen, Gruppen, Firmen und Privatpersonen sind 
aufgerufen, sich mit einem selbst gestalteten, halb- oder ganztä-
gigen Angebot für Kinder und Jugendliche am Sommerferienpro-
gramm 2016 zu beteiligen. Das Kinder- und Jugendbüro unter-
stützt auf Wunsch bei der Auswahl der Angebote und hilft auch 
bei der Suche nach geeigneten Räumen. Bis Montag, 11. April 
2016, können auf der Homepage des Kinder- und Jugendbüros 
Angebote für das Sommerferienprogramm abgegeben werden.
Zusätzlich werden alle mehrtägigen Freizeiten in den Sommerfe-
rien in einem Flyer zusammengefasst, der Ende April erscheint. 
Hier ist der Anmeldeschluss bereits der 21. März 2016.
Angebotsformulare und weitere Informationen gibt es im Kin-
der- und Jugendbüro unter Tel. 07821/920888-0 oder im Internet 
unter www.lahr.de/kinder-jugendbüro  Angebote  Sommerfe-
rienprogramm.
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung!

Naturschutzbund sucht ehrenamtliche 
Helfer zur Betreuung der Amphibien-
zäune
Die Ortsgruppe Lahr des Naturschutzbunds (Nabu) sucht in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung Lahr und der Ortsverwal-

tung Sulz zusätzliche ehrenamtliche Helfer, um die Betreuung 
der Amphibienzäune in Sulz und Lahr sicherzustellen.
Der im vergangenen Jahr in Sulz neu errichtete Zaun soll auf 
einer Länge von etwa 500 Metern beiderseits der Panzerstraße 
vor allem Erdkröten bei der jährlichen Wanderung davon abhal-
ten, die Straße zu betreten und dort überfahren zu werden. Die 
Kröten wandern jedes Jahr aus ihrem Winter- und Sommerle-
bensraum am Sulzberg zum Laichgewässer im Naturbad.
Doch nicht nur in Sulz, auch bei den bereits länger bestehen-
den Leiteinrichtungen rund um den Hohbergsee in Lahr werden 
zusätzliche Helfer gesucht. Dort wird vor allem der Bereich am 
Schillingsweg und rund um den Fischerknabweg begangen.
Die Aufgabe der Helfer ist es, während der Zeit der Amphibi-
enwanderung, die Zäune beidseitig abzulaufen und die Eimer, 
die entlang der Strecke eingegraben sind, zu kontrollieren. Die 
Kontrollgänge finden in Sulz morgens und abends, in Lahr nur 
abends, jeweils nach der Dämmerung, mit zwei Personen statt. 
Die gefangenen Amphibien werden über die Straße getragen. 
Dies ist täglich während der Wanderungszeit der Alttiere zum Ge-
wässer (circa vier Wochen etwa ab Mitte Februar/Anfang März, 
abhängig von der Witterung und Nachttemperaturen) sowie wäh-
rend der Rückwanderung der Jungtiere (circa drei Wochen, etwa 
ab Ende Mai) der Fall.
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bei der Stadtverwal-
tung, Abteilung Öffentliches Grün und Umwelt, Urte Stahl, Tele-
fon 07821 / 910-0679 oder bei der Ortsverwaltung Sulz zu mel-
den. Der Nabu und die Verwaltung hoffen auf gute Resonanz aus 
der Bürgerschaft, um gemeinsam diese Aufgabe zu bewältigen.

Lahr 

Neues VHS-Programm Frühjahr 2016 online!
Programmheft ab Samstag, 30. Januar 2016 er-
hältlich! 
Mit über 800 Kursen und Veranstaltungen bietet die VHS wie-
der viele attraktive Angebote. Das neue Programmheft liegt am 
Samstag, 30. Januar 2016 als Beilage in Ihrer Tageszeitung so-
wie in den Gemeinde-, Stadt- und Ortsverwaltungen und vielen 
weiteren Auslegestellen. Telefonische Anmeldungen werden 
ab Montag, 01. Februar ab 9 Uhr angenommen. Anmeldun-
gen können auch per Post (Kaiserstr. 41, 77933 Lahr), per Fax 
(07821/910-75480), telefonisch mit Abbuchungsermächtigung 
(07821/918-0), über den Hausbriefkasten im „Haus zum Pflug“ 
und im Internet unter www.lahr.de/vhs vorgenommen werden. 
Ebenso ist eine Anmeldung per E-Mail unter vhslahr@lahr.de 
möglich. Gerne können Sie sich auch bei Ihrer Außenstelle im 
Ort anmelden. 
Zusätzlich bietet die VHS Lahr am Dienstag, 02. Februar, von 16 
bis 18 Uhr einen Beratungsabend. Im VHS-Zentrum kann man 
sich über alle Kurse, Exkursionen und Studienreisen informieren. 
Speziell für Sprachkurs-Interessenten werden auch Einstufungs-
tests angeboten. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich unverbindlich 
und kostenlos vor einer Anmeldung beraten zu lassen, damit Sie 
das passende Angebot für sich finden. Ihre Zufriedenheit ist uns 
wichtig! Eine Anmeldung für die Beratung ist nicht erforderlich!

Weitere Informationen bei der Volkshochschule Lahr, Tel. 
07821/918-0, Email: vhslahr@lahr.de oder im Internet unter 
www.lahr.de/vhs.

Freie Evangelischen Schule Lahr 
Tag der offenen Tür 
Am Samstag, den 5. März, lädt die FES-Lahr herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. Ab 10.00 können sich Interessierte in der 
Rainer-Haungsstr. 3 und in der Europastr. 19 zu Führungen 
durch die Schulgebäude anmelden, Projekte bestaunen, sich 
kulinarisch verwöhnen lassen oder einem Schau-Unterricht 
beiwohnen. Ab 15.00 wird das Singspiel „Aktion Arche“ in der 
Grundschule aufgeführt.



Müllabfuhr
Montag, 15.02.2016  Schwarze Tonne
Donnerstag, 11.02.2016  Grüne Tonne
Donnerstag, 18.02.2016  Gelbe Säcke

Geotechnische Untersuchungen am 
Schutterentlastungskanal
Das Regierungspräsidium Freiburg führt die vorbereitenden Ar-
beiten zum Ausbau und Ertüchtigung des Schutterentlastungs-
kanals (SEK) zur Verbesserung des Hochwasserschutzes fort. 
Als erste Arbeiten wurden die betroffenen Bäume und Sträucher 
im Bereich des Baufeldes für den Mühlbachdüker gefällt. 
Als weiterer Schritt wird der Schutterentlastungskanal einer ver-
tieften geotechnischen Erkundung unterzogen. Hierbei werden 
die Deiche des SEK auf der gesamten Länge mit Rammsondie-
rungen, Kleinkernbohrungen und Baggerschürfen untersucht.
Die Arbeiten hierzu haben diese Woche bereits begonnen und 
werden sich über einen Zeitraum von zwei Monaten erstrecken. 
In dieser Zeit kann es zu Behinderungen auf der Deichkrone und 
auf den rechts- und linksseitigen Begleitwegen kommen. Das 
Regierungspräsidium bittet die Bürgerinnen und Bürger hierfür 
um Verständnis.  
Für Rückfragen steht das Regierungspräsidium Freiburg, Herr 
Rau (0761/2084243) zur Verfügung.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Vermessungsoberinspektoranwärter (m/w)
Das Landratsamt Ortenaukreis hat zum 01.04.2016 Ausbil-
dungsplätze für den Vorbereitungsdienst im gehobenen vermes-
sungstechnischen Verwaltungsdienst zu besetzen.
Voraussetzung für die Einstellung in den Vorbereitungsdienst ist 
ein abgeschlossenes Studium an einer Hochschule im Fachbe-
reich Geodäsie, Geoinformatik oder Vermessung.
Nähere Informationen finden Sie unter www.og-jobs.de.
Dort können Sie sich auch online bewerben.

Schnee und Eis erschweren die Müllabfuhr
Aufgrund des nun einsetzenden Winterwetters können sich die 
gewohnten Abfuhrzeiten ändern, teilt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis mit. Die winterlichen 
Straßenverhältnisse zwingen das Abfuhrunternehmen, seine 
Tagesrouten teilweise zu verändern.
Die Abfuhr der Abfälle wird hauptsächlich in höher gelegenen 
Gebieten und in den frühen Morgenstunden erschwert. „Das 
Abfuhrunternehmen versucht die Tagestouren zeitlich so zu ver-
ändern, dass die Abfuhr in den einfacher zu befahrenden Ge-
bieten beginnt und erst später die Gebirgsstrecken abgefahren 
werden“, erklärt Michael Lehmann, Abfallberater beim Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft. Allerdings kann es laut Lehmann auch sein, 
dass wegen vereister oder nicht geräumter Straßen bestimmte 
Bereiche gar nicht angefahren werden können. Die Leerung der 
Abfallbehälter oder die Abholung der Gelben Säcke muss dann 
auf einen nachfolgenden Abholtermin, der im Abfallkalender ver-
merkt ist, verschoben werden. Zusätzlich bereitgestellte Abfälle 
in Säcken, die nicht mehr in die Abfallbehälter passen, werden 
selbstverständlich mitgenommen.
In diesem Zusammenhang weist Lehmann darauf hin, dass die 
Abfallbehälter und Gelben Säcke am Abfuhrtag spätestens um 
sechs Uhr morgens an der Straße zur Abfuhr bereit gestellt sein 
müssen.
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung stehen die Abfallbe-
rater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 
0781 805 9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de gerne zur Verfügung.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge von Burnout–Betroffenen
Auf Initiative einer Betroffenen soll eine Gruppe für Angehörige 

von Menschen, die am Burnout-Syndrom leiden gegründet wer-
den. Burnout kann Menschen treffen, die sich sehr stark beruflich 
engagieren und allmählich in eine Spirale der Überforderung hin-
eingeraten. Die möglichen Folgen sind chronische Erschöpfung, 
Konzentrationsschwäche, Schlafstörungen, Depressionen und 
Vereinsamung. Die Fähigkeit, sich zu erholen, geht verloren.
Das nähere Umfeld ist von diesen emotionalen Belastungen er-
heblich betroffen und in Mitleidenschaft gezogen. Ziel der Grup-
pe ist es, durch den Austausch von Erfahrungen neue Kraft zu 
schöpfen. Die offenen Gespräche und das gegenseitige Ver-
ständnis sollen den Umgang mit der Thematik erleichtern und 
das Gefühl, mit den eigenen Problemen nicht allein dazustehen, 
stärken. 
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten Grup-
pe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt 
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781/805-9771.

Schnittkurse für Hobbygärtner und Profis
Im Frühjahr bietet die Beratungsstelle für Obst- und Garten-
bau, Landespflege im Landratsamt Ortenaukreis verschiedene 
Schnittkurse an. Die Theorie findet im Amt für Landwirtschaft in 
Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 2, statt, die Praxis in den Gärten 
der Teilnehmer. Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft 
telefonisch 0781 805 7100 oder per E-Mail an: Landwirtschaft-
samt@ortenaukreis.de entgegen. Dort erhalten Interessierte 
weitere Details zu den Kursen.

Ziergehölze im Hausgarten schneiden
Inhalte: Grundlagen, Einteilung von Schnittgruppen, Schnitt von 
frühjahrs- und sommerblühenden Ziersträuchern, Kletterpflan-
zen und Rosen, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt, häufige 
Schnittfehler. 
Theorie: Dienstag, 1. März 2016, 18.30 bis 21.30 Uhr, Praxis: 
Samstag, 5. und 12. März, jeweils von 9 bis 13 Uhr in Gärten der 
Teilnehmer, ein Sommerschnitttermin folgt. Referent ist Hansjörg 
Haas, Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 80 Euro.

Beeren- und Baumobst im Hausgarten schneiden
Inhalte: Grundlagen des Obstbaumschnittes, Pflanz-, Erzie-
hungs- und Pflegeschnitt, häufige Schnittfehler, wichtige Krank-
heiten und Schädlinge. 
Theorie: Donnerstag, 25. Februar, 3. und 10. März 2016, jeweils 
von 18.30 bis 21.30 Uhr, Praxis: Samstag, 27. Februar, 5. und 
12. März 2016 jeweils von 9 bis 13 Uhr in Gärten der Teilnehmer, 
Pflanzenschutz: Dienstag, 10. Mai 2016, 18 bis 20.30 Uhr, ein 
Sommerschnitttermin folgt. Referentin ist Heidrun Holzförster, 
Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 120 Euro.

Obstgehölz- Schnittkurs für Brenner und Nebenerwerbs-
landwirte.
Inhalte: Schnitt von klein- und großkronigen Obstbäumen für 
Brennereizwecke. Ort: Kinzigtal. 
Theorie: Freitag, 26. Februar 2016, 19 bis ca. 22 Uhr, Praxis: 
Samstag, 27. Februar 2016, 9 bis ca. 13 Uhr.  Referentin ist Miri-
am Moser, Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 40 Euro.

Kurs für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre. 
Inhalte: Wie pflanze und schneide ich Obstgehölze und Bee-
rensträucher? Was muss ich bei der Pflege beachten? Ort: Kin-
zigtal, Harmersbachtal, 
Termin: Samstag, 5. März 2016, 9 bis.13 Uhr. Referentin ist Miri-
am Moser. Der Kurs kostet 25 Euro.

Naturschule Ortenaukreis bietet Weiterbildung 
zum Umweltpädagogen an 
Die Naturschule Ortenau bietet zusammen mit dem Forstlichen 
Bildungszentrum Karlsruhe eine Weiterbildung für Erzieher, die 
regelmäßig mit Kindern der Elementarstufe im Wald und auf der 
Wiese unterwegs sind, zum Umweltpädagogen an. In sechs 
Blöcken erhalten die Teilnehmer dabei von den Fachleuten des 
Forstlichen Bildungszentrums Karlsruhe Anregungen zur Gestal-
tung und Organisation von Waldtagen und Waldwochen. 
Spielerisch vermitteln die Referenten Artenkenntnisse, Lebens-
weise und Beziehungen von Pflanzen und Tieren in Wald, Bach 
und Wiese. Daneben führen sie Aktionen zum Thema Abenteuer 
und Wahrnehmung durch. Außerdem erfahren die Teilnehmer 
viel über rechtliche Grundlagen und Gesundheitsgefahren im 
Wald und sie absolvieren einen auf ihr Arbeitsumfeld zugeschnit-



tenen Outdoor-Erste-Hilfekurs. 
Die Weiterbildung ist in einen „Kick-off“- Tag in Karlsruhe am 
10. März 2016 und sechs zweitägige Blöcke gegliedert, die im 
Juni, Juli und Oktober 2016 sowie im Februar, März und April 
2017 jeweils freitags und samstags im Wald des Ortenaukreises 
stattfinden. Die Teilnahmegebühr für 13 Seminartage beträgt 650 
Euro. Die Weiterbildung ist nur komplett buchbar. Anmeldungen 
sind bis zum 31. Januar möglich. Ansprechpartner für Fragen 
und schriftliche Anmeldung ist das Forstliche Bildungszentrum 
Karlsruhe, Richard Willstätter Allee 2, 76131 Karlsruhe, Telefon 
0721 926 3391, Fax: 0721 926 6297 oder fbz.karlsruhe@forst.
bwl.de. Infos im Internet unter www.fbz-karlsruhe.de.

Vortrag: „Therapiemöglichkeiten bei 
Hüftgelenkserkrankungen“
Über das Thema „Therapiemöglichkeiten bei Hüftgelenkserkran-
kungen“ spricht Professor Dr. Akhil P. Verheyden, Chefarzt der 
Fachklinik für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulenchirurgie 
am Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim am Dienstag, den 16. Feb-
ruar um 19 Uhr im Bürgersaal des Ettenheimer Rathauses. 
Die Veranstaltung ist der Auftakt der Gesundheitsakademie Orte-
nau in Ettenheim mit insgesamt sieben Terminen in diesem Jahr. 
Der Referent zeigt in seinem Vortrag auf, wie es in zunehmen-
dem Alter zu Erkrankungen und Abnutzungserscheinungen des 
Hüftgelenkes kommen kann und wie die typischen Symptome 
aussehen. Auch stellt der Mediziner konservative Behandlungs-
methoden und Möglichkeiten vor, die Erkrankung soweit es geht 
hinauszuschieben. Für den Fall, dass eine Operation notwendig 
wird, werden die verschiedenen Möglichkeiten eines Gelenker-
satzes erläutert. Insbesondere wird dabei auch auf die Chancen 
und Risiken für jüngere Patienten eingegangen. Auch die heu-
tigen Möglichkeiten einer Auswechselung der Hüftgelenkspro-
these werden angesprochen. Der Abend wird vom Förderverein 
Kreiskrankenhaus Ettenheim in Kooperation mit dem Ettenhei-
mer Netzwerk Gesundheit organisiert. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Infoabend
Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische Berufs-
schule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerblichen Schule 
Lahr zeigt sich beim Informationsabend am Dienstag, 16. Feb-
ruar 2016 bei Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmög-
lichkeiten mit individueller Beratung. Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr, der Schulleiter Bernd Wiedmann gibt zunächst einen 
kurzen Gesamtüberblick über das Angebot der Schule.
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
(z.B. Realschulabschluss) dürften die Kurzvorträge zu den bei-
den Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und Medientechnik 
des Technischen Gymnasiums und zu den Technischen Berufs-
kollegs sicherlich besonders interessant sein.
Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen Berufs-
fachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der 
Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der Körperpflege (Friseu-
re) sind.
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen sind dann von Montag, 
22. Februar bis Mittwoch, 24. Februar. An diesen beiden Tagen 
ist das Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 16:00 Uhr ge-
öffnet.
Sowohl am Informationsabend als auch an den Anmeldetagen 
gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort für das Technische Gym-
nasium, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskolleg 
Grafik-Design über das Internet im zentralen Aufnahmeverfah-
ren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie über das Schulsekretariat 
der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80 unter Telefon 
07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Kindergeburtstag? Raus in die Natur! 
Während der kurzen Wintertage verbringen wir besonders viel 

Zeit in geschlossenen Räumen, denn das manchmal unfreundli-
che Wetter, die Dunkelheit und vor allem unsere Bequemlichkeit 
erschweren uns den Aufenthalt draußen. Gerade Kinder brau-
chen aber auch im Winter oder Frühjahr Gelegenheiten, sich im 
Freien auszutoben und die eigenen Fähigkeiten laufend, hüp-
fend, kletternd und balancierend auszutesten. 
Auf eigene Faust ist dies jedoch nicht mehr überall üblich. Des-
halb bietet der BUND Ortenau in Zusammenarbeit mit erfah-
renen und geschulten Naturpädagoginnen Kindergeburtstage 
in der Natur an. Je nach Jahreszeit und Thema werden dafür 
verschiedene Plätze ausgewählt, an denen man der Natur nahe 
sein kann. Dort können sie die Natur mit ihren Geheimnissen 
und wechselnden Gesichtern erfahren, vielfältige neue Entde-
ckungen machen und ihre Umwelt spielerisch mit allen Sinnen 
wahrnehmen. Bäume, Bäche und Wiesen werden zu guten Be-
kannten, die auch später immer wieder für neue Begegnungen 
und selbst erdachte Spiele zur Verfügung stehen. 
Das Angebot richtet sich an alle, die mit Ihren Kindern neue 
Wege zur Naturerfahrung suchen. Neben den Kindergeburtsta-
gen eignen sich die meisten Angebote auch zur Gestaltung von 
Familiennachmittagen, Ferienprogrammen, Gruppenausflügen 
sowie für Kindergartengruppen oder Grundschulklassen. 
Weitere Informationen zu diesem Angebot und spezielle Falt-
blätter erhalten Sie montags und mittwochs vormittags im 
BUND-Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 
0781/25484, E-Mail: BUND.Umweltzentrum-Ortenau@bund.net 
oder auf unserer Website unter www.bund.net/uz-ortenau. 
 

17. Februar 2016: Internationaler Ren-
tensprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und der fran-
zösische Rentenversicherungsträger Carsat Alsace-Moselle ver-
anstalten ihren kommenden Rentensprechtag am Mittwoch, 17. 
Februar 2015 von 9 Uhr bis 16 Uhr in den Räumlichkeiten der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg.
Versicherte, die in Deutschland oder Frankreich gearbeitet ha-
ben oder sich derzeit im Beschäftigungsverhältnis befinden, ha-
ben damit die Möglichkeit, sich für jede Frage zum Thema Rente 
an einen Berater zu wenden.

Folgende Themen können in einem persönlichen Einzelge-
spräch mit den Rentenberatern behandelt werden:
Versicherungsverlauf, Rentenantrag, Höhe der Rente, Renten-
ansprüche in Deutschland und in Frankreich, Erwerbsunfähig-
keitsrente, Sonstige Fragen zur Rente.

Bitte beachten Sie: Die Deutsche Rentenversicherung ist für Fra-
gen bezüglich der Rentenbesteuerung nicht zuständig.

Für diese Sprechtage sind Terminvereinbarungen bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich.
Bei Terminvereinbarungen halten Sie bitte Ihre Versicherungs-
nummer bereit.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, 
Tel.: 07851/ 94790, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Junge Parkinsonerkrankte Offenburg/
Ortenau - Ortenauer JuPa Gemein-
schaft
Jung und Parkinson - Ortenauer junge Parkinso-
nerkrankte treffen sich
Die seit nun fast 2 Jahren bestehende Ortenauer JuPa-Gemein-
schaft jung und jung gebliebener Parkinsonerkrankter und deren 
Angehörigen trifft sich wieder.
Die Ortenauer JuPa-Gemeinschaft (Jung und Parkinson) gibt 
jungen und junggebliebenen von Parkinson betroffenen Men-
schen und deren Angehörigen die Möglichkeit, sich regelmäßig 
Hilfestellung zu geben, Erfahrungen auszutauschen und Kontak-
te zu knüpfen.
Im Rahmen von Gesprächsrunden in lockerer Atmosphäre und 



wechselnden Örtlichkeiten können die Teilnehmer/innen Fragen 
stellen sowie Ängste, Sorgen und Meinungen äußern.
Um den Betroffenen Orientierung und gegenseitige Unterstüt-
zung zu geben, werden auch spezifische Probleme im Alltag 
sowie der Umgang mit der Krankheit besprochen. Zu den aktuel-
len Themen werden auch regelmäßig Referenten/innen z.B. aus 
Fachkliniken eingeladen.
Nicht zu kurz kommt auch der gesellige Teil der Gruppe. So ha-
ben auch Konzertbesuche, Ausflüge oder Spielabende einen 
festen Platz im Jahreskalender. „Wir wollen nicht mehr still und 
so unauffällig sein.“
Die Treffen finden in der Regel monatlich statt. Unter der Telefon-
nummer 0170/3443290 können sie die Treffzeiten und Treffpunk-
te erfahren. Auch können Sie hier weitere Informationen zu der 
Gruppe und deren Aktivitäten erfahren.
Vormerken: ein Psychologe aus der Fachklinik für Parkinsoner-
krankte wird uns am Freitag, dem 26. Februar besuchen.
„Gemeinsam sind wir stärker. Das Leben ist kostbar - trotz Par-
kinson.“

Neue Welt entdecken, Vorurteile ab-
bauen
FSA Youth Exchange sucht Gastfamilien
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht für sein Aus-
tauschprogramm 2016 Gastfamilien, die für vier Wochen oder 
drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen aufnehmen. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen zehn bis zwölf sind 15 
bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres Deutschland-Aufent-
haltes am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule 
teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chan-
ce, eine neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen. 
Die Jugendlichen kommen 2016 im Juni/Juli und im Dezember 
2016/Januar 2017 für vier Wochen sowie von Oktober bis Januar 
für drei Monate. 
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, 
sowie die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als An-
sprechpartner jederzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die Gast-
familien bieten den Jugendlichen Unterkunft, Verpflegung und 
die Teilnahme am Familienalltag und sollten möglichst Kinder im 
Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in 
Pretoria (SA) gegründet. 
Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland und wird von 
Nicole Ip geleitet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und Betreuung 
der deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können bei ihr unverbindlich und kosten-
los die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause erleben“ 
anfordern: Telefon 0931/590770, E-Mail: nicole@fsayouthexch-
ange.de, Adresse: Nicole Ip, Angermaierstr. 75, 97076 Würz-
burg.

Tolle Freizeiten und Seminare 2016 für 
Kinder und Jugendliche
Jahresprogramm der Naturfreundejugend Baden
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2016 wieder tolle 
Ferienfreizeiten und Wochenenden für Kinder und Jugendliche 
sowie junggebliebene Erwachsene an. Im Programm enthalten 
sind zahlreiche Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche. 
Das Angebot reicht von Kinderfreizeiten im Schwarzwald auf 
dem Feldberg, eine Reiterfreizeit in Waldbronn über eine Aben-
teuerfreizeit im Altmühltal bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien 
sowie Paddeln und Klettern in Frankreich.
Des Weiteren gibt es ein actionsreiches Zeitlager an Pfingsten 
in Ettlingen sowie zahlreiche Wochenendveranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche wie beispielsweise das Paddel-, Kletter- 
oder das Reitwochenende.
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Tole-
ranz und das Akzeptieren anderer sind ein wichtiger Bestandteil 
der Aktivitäten der Naturfreundejugend. Die Freizeiten und Se-
minare werden von ehrenamtlichen, geschulten Betreuer*innen 

durchgeführt. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreundeju-
gend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-ba-
den.de oder www.naturfreundejugend-baden.de

Internationaler Schüleraustausch • 
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ih-
nen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Sprachaufenthalt in Baden-Württemberg
Familienaufenthalt: 24.06. bis 20.07.2016
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Un-
garn, 16-17 Jahre
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verpflegung.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart,
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de. 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 08.30 bis 12.00 Uhr, Fr.: 14.30 bis 17.30 Uhr

Freitag, den 05. Februar 2016
19.00 Uhr   Generalversammlung Kirchenchor im Ge-

meindehaus

Sonntag, den 07. Februar 2016
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer i. R. Schaal)

Montag, den 08. Februar 2016
19.30 Uhr   Posaunenchorprobe

Dienstag, den 09. Februar 2016
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe 

Freitag, den 12. Februar 2016
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck!
Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! Jedes Buch 
1 Euro!
Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski

Sonntag, den 14. Februar 2016
9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Barth)

Montag, den 15. Februar 2016
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe

Dienstag, den 16. Februar 2016
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe 

Mittwoch, den 17. Februar 2016
9.00 Uhr  Spieltreff
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Langenwinkel
19.30 Uhr  Kindergottesdienstplanung im Pfarramt

Sonntag, den 21. Februar 2016
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Barth)



Ev. Kirchenchor
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des ev. Kirchenchores findet am 
Freitag, den 5. Februar 2016 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt.
Wir werden das Jahr 2015 Revue passieren lassen und über die 
geplanten Vorhaben berichten.
Auch stehen Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem Programm.
Alle interessierten Mitglieder sind zu dieser Versammlung herz-
lich eingeladen.
Der Vorstand

Sa. 6.02.2016 
18.30 Uhr   Hl. Messe, St. Martin, Hugsweier 
  

Ortenauer Forum
Annäherung an die Reformation
Eine Annäherung an die Reformation versuchen der katholische 
Pfarrer Gerhard Bernauer und sein evangelischer Kollege Will-
fried Renner, beide im Ruhestand und beide wohnhaft in Offen-
burg. Der Vortrags- und Diskussionsabend findet im Rahmen 
des Ortenauer Forums der Katholischen Landvolk Bewegung 
(KLB) am Montag, 15. Februar 2016, um 20 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus Ortenberg, Obere Matt 13, statt. Weshalb war es 
Martin Luther ein Anliegen, einen Wandel in der Kirche herbei 
zu führen und wie kam es zur Kirchenspal-tung? Und was trennt 
und was eint Katholiken und Protestanten heute? 
Für den Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei Euro 
erhoben. Weitere Informati-onen gibt es im Diözesanbüro der 
KLB, Telefon 0761/5144-235.

Vereinsmitteilungen

„Willkommen in Hugsweier“
Liebe Hugsweierer, 
seit dem letzten Treffen der Gruppe „Willkommen in Hugswei-
er“ hat sich viel getan! Das Treffen am 21.01.16 war ein voller 
Erfolg: Rund 30 aktive und interessierte Bürger besprachen 
miteinander, welche Angebote für die Bewohner in der Rai-
ner-Haungs-Straße aus Hugsweier starten können. Unterstützt 
werden die ehrenamtlichen Helfer seitens der Gemeinde und der 
evangelischen Kirche. Zum Treffen eingeladen waren auch drei 
syrische Männer, die sich sehr dankbar und erfreut, ob des En-
gagements zeigten. 

Bisher gab es einen Spieleabend, der regelmäßig stattfinden 
soll, und schon beim ersten Mal Freude bei allen Beteiligten aus-
gelöst hat.  Auch das Spielmobil auf dem Hugsweierer Sportplatz 
hat Anklang gefunden. Die von Edi Wenski initiierte Fahrrad-
werkstatt, direkt auf dem Gelände in der Rainer-Haungs-Straße  
und das Wandern mit Herrn Hockenjos, sind einige Beispiele, die 
zeigen, wie Integration begonnen werden kann. 

Das nächste Treffen der ehrenamtlichen Helfer „Willkommen in 
Hugsweier“  findet am 24.02.2016 um 18:00 Uhr im Rathaussaal 
statt. Herzlich willkommen sind alle Aktiven und Interessierten. 
Kontakt: Ellen Karotsch, elma.karotsch@t-online.de; Sibylle 
Haupt, sibylle.stern@freenet.de.

Obst- und Gartenbauverein
Hugsweier

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins Hugsweier am Freitag, 4. März 
2016 um 19:30 Uhr im Begegnungshaus Hugsweier.

Tagesordnung
- Begrüßung
- Totenehrung
- Jahresbericht des Schriftführers
- Jahresbericht des Kassenwartes
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Ehrungen
- Ausblick auf das neue Vereinsjahr
- Verschiedenes
Alle Mitglieder und Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen.

  

TUS Hugsweier

Einladung zur Jahresfeier 
des TuS Hugsweier, Abteilung Turnen

am 21.02.2016 in der Schutterlindenberghalle      
  
Hallenöffnung       mit Losverkauf           14.00 Uhr
   

Programm
 Begrüßung
 Mokitu    ???
 Mädchenturnen  Turnen             
 Zumba   Zumba
 Faustballjugend  Es war einmal

Pause mit Einsammeln der Nieten

 Jedermänner  Idee
 Leichtathletik  I  Stuhlkreis   
 Leichtathletik II  Sprung

Nietenverlosung
Anschließend Ausgabe der Tombola

Die Sammlung für die Tombola erfolgt am Montag/Dienstag, 
15./16.02.16 ab 17.00 Uhr.
Für Ihre Spende bedanken wir uns schon im Voraus recht 
herzlich.

Vorankündigung
Wir weisen darauf hin, dass im Frühjahr wieder eine Altpapier- 
und Alteisensammlung stattfindet. Näheres wird noch bekannt 
gegeben.
Ihr TUS Hugsweier.

Unser Programm im Januar und Februar 2016

Samstag, 23. Januar 2016 um 20.00 Uhr:
Berni Weiss und Hannah Wilhelm
Der Kulturkeller „Koffer“ in Hugsweier startet durch ins vierzehn-
te Jahr seines Bestehens! Den Auftakt des Programms 2016 



„DIE KLEINE REITSCHULE“ 
in Lahr hat für Kinder ab 6 Jahren wieder Reitplätze frei.

Unsere Reitferienprogramme für Ostern/ Pfingsten/ 
Sommer 2016 stehen fest.

Infos bei Susan: 0174 1738054

LERNSTUDIO Möller

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

www.lernstudio-möller.de

Prüfungsvorbereitung für
alle Abschlussklassen

Zeugnis-Sorgen...
...wir helfen!

• Beratung + Info täglich 10 - 18 Uhr
• Kurse für alle Fächer und alle Klassen

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Hiller Objektmöbel GmbH
www.hiller-moebel.de

rosconi GmbH
www.rosconi.de

Im Februar � ndet kein 
Werksverkauf statt. Wir 

freuen uns, Sie beim 
nächsten Werksverkauf 

im März wieder be-
grüßen zu dürfen.

WERKSVERKAUF

machen Hannah Wilhelm und Berni Weiss. Die beiden sind ja 
inzwischen viel mehr als nur ein Geheimtipp und sie sind nur 
altersmäßig ein ungleiches Paar. Hannah Wilhelm verfügt über 
eine richtig ausgereift klingende voluminöse Stimme, die mit kräf-
tigem Timbre starke Emotionen transportiert und dabei so natür-
lich wirkt, als ob sie gar nicht auf der Bühne stünde. Ihr Partner 
Berni Weiß, dessen abgeklärtes Spiel Gitarre in Lahr bestens 
bekannt ist agierender, bekannt aus diversen Formationen, 
kann auf jahrelange Erfahrung in vielen Musiksparten zurück-
greifen. Das Repertoire der beiden umfasst Jazz-Klassiker wie 
„Autumn Leaves“ ebenso wie neuere Soul-Jazz Stücke von Amy 
Winehouse, Duffy oder Norah Jones – Künstlerinnen, mit deren 
stimmlichen Qualitäten sich Hannah Wilhelm durchaus messen 
kann. Aber dieses virtuose Duo wagt sich auch an Experimente 
wie an akustischen Versionen von Bruno Mars‘ „Treasure“ oder 
„Lucky“ von Daft Punk. Man darf an diesem Abend von einem 
abwechslungsreichen musikalischen Programm ausgehen, das 
für jeden etwas bietet.
Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de

Samstag, 27. Februar 2016 um 20.00 Uhr:
Ein Abend rund um den Tee
Die Inhaberin des Lahrer Teegeschäfts „En-Tee-siastisch“ Ker-
stin Hall wird uns an diesem Abend ins Reich des Tees entführen 
und uns in die Geheimnisse dieses manchmal geheimnisvollen 
Getränks einführen. Musikalisch garniert wird der Abend wird 
vom Hugsweierer Gitarren-Ensemble „Taktlos“.

Aktuelles und Rückblicke finden Sie ebenfalls wie gewohnt auf 
unserer Homepage: www.koffer-lahr.de

Wer hat Lust auf echte Volksmusik?
Musizierwochenende für Jung und Alt
Wenn man von alpenländischer Volksmusik spricht, denkt man 
meist an Bayern, Österreich und evtl. die Schweiz und an den 
Begriff Stubenmusik. Doch auch im Böhmerwald, im Egerland 
und in Iglau wurde in der Stube Musik gemacht. Ob auf Bauern-
höfen oder im Wirtshaus, ob mit Saiten- oder Blasinstrumenten 
- vor allem war es echte, handgemachte Volksmusik. Und genau 
so soll es auch am Wochenende 19. bis 21. Februar 2016 sein. 
Wir wollen gemeinsam singen und musizieren und dies in immer 
wieder neuen Besetzungen. Insbesondere Kinder und Jugend-
liche sind eingeladen, mit Gleichgesinnten neue Möglichkeiten 
zu entdecken. Interessierte Anfänger haben die Möglichkeit, ein 
Wunschinstrument auszuprobieren.
Dieses besondere Angebot findet in der djo-Jugendbildungsstät-
te „Ferienheim Aschenhütte“ in Bad Herrenalb statt. Die Leitung 
hat Fritz Jauché. Veranstalter ist der Jugendverband DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V.
Weitere Informationen und eine ausführliche Einladung be-
kommen Sie gerne von: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Telefon 0711-625138, Tele-
fax 0711-62 51 68, e-mail: zentrale@djobw.de. 

Anzeigen

Wir übernehmen für Sie:
Be.-, Ver.-, Entsorgungen von A - Z,
Haushaltsauflösungen, Entrümpeln,

Kleintransporte - Umzüge.
MS. EBLE, Tel. 07821 / 7266 o. 0177 8775574

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.



Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Steuerberatungsgesellschaft
Landwirtschaftliche Buchstelle
St b

Beratung für
Land- und Forstwirte
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Jahresabschlüsse
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Altfelixstraße 23 · 77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 27 04 - 19 · www.lahrertreuhand.de

Geschäftsführer:

René Naudascher (StB / Lw. Buchstelle / Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.))
Klaus Schubnell (StB / vBP) · Hubert Himmelsbach (StB) · Dipl.-Kfm. Manfred Schlenk (StB/ vBP)

Rufen Sie

uns unver-

bindlich an!

Tel. 0 78 21

27 04 -19
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Michael Metzger
Beratung/Verkauf und 
Montage von innen- und 
außenliegendem Sonnenschutz

GROSSE AUSSTELLUNG
D-77977 Rust · Ritterstr. 41 · Fon 0 78 22 / 861 332

• Markisen • Jalousien • Rollläden
• Aluklappläden • Insektenschutz
• Reparaturen • Glasdachsysteme


